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Es ist ein guter Brauch, zum Abschied belieb-
ter und geachteter Persönlichkeiten eine 

Festschrift zu verfassen. Der vorliegende Band zur Emeritierung von Professo-
rin Dr. Renate Jost aus der Augustana Hochschule Neuendettelsau beinhaltet 
eine Vielfalt von Erinnerungen an gemeinsame Zeit, Erkenntnissen zur Femi-
nistischen Theologie aus christlichem oder auch aus jüdischem und interreli-
giösem Kontext, sowie europäischem und nordamerikanischem Blickwinkel. 
Denn Renate Jost war in ihrer Arbeit vielfältig vernetzt, hat dauerhafte 
Freundschaften geschlossen und natürlich auch die theologische Forschung 
inspiriert und weitergebracht. 
So versammeln sich in der Festschrift Belege für die vielfältigen Kontakte mit 
namhaften Theologinnen und Theologen. Wir finden Vorträge, die bei dem 
Abschiedssymposion gehalten wurden, persönliche Erinnerungen an gemeinsa-
me Studienzeiten und Forschungen und auch Anknüpfungen an biblische Tex-
te. 
Schon das Inhaltsverzeichnis macht Lust, in dem Buch zu blättern und an dem 
einen oder anderen Aufsatz hängen zu bleiben. So ist es möglich, eigene 
Überlegungen zu vertiefen, zu ergänzen oder auch neu einzuordnen. Die ver-
schiedenen Texte folgen keiner bestimmten Ordnung, sodass es gut möglich 
ist, sich an Autor*innen oder an den jeweiligen Themen zu orientieren. 
Hilfreich sind die biographischen Notizen im Verzeichnis der Autor*nnen, die 
die jeweiligen Arbeitsbereiche deutlich machen. 
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